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WICHTIGE INFORMATIONEN ZUM DATENSCHUTZ

1. WER IST FÜR DIE DATENVERARBEITUNG VERANTWORTLICH UND AN WEN  
KÖNNEN SIE SICH WENDEN? 

Verantwortliche Stelle ist: 
AirCom Pneumatic GmbH
Siemensstraße 18
40885 Ratingen
Deutschland
Tel.: +49 2102 73390 - 0
E-Mail: info@aircom.net 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter: 
Dipl.-Ing.(FH) Robert Reiss
macoSYS Systemhaus GmbH
Siemensstraße 9-11
40885 Ratingen
Deutschland
Tel.: +49 2102 39579 - 47
E-Mail: datenschutz@aircom.net

2. WELCHE QUELLEN UND DATEN NUTZEN WIR?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten. Die Daten erhal-
ten wir direkt von Ihnen, z. B. im Rahmen von Anfragen, Bestellungen, Angeboten, Auftragsbestätigungen, Verträgen oder durch 
den persönlichen Kontakt mit unseren Mitarbeitern. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung 
erforderlich – Ihre personenbezogenen Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Handels- und Vereinsregister, 
Presse, Internet) zulässigerweise gewinnen.

Konkret verarbeiten wir u.a. folgende Daten: 
• Stammdaten zur Kontaktaufnahme (z. B. Name, Adresse, Kontaktdaten) 
• Auftragsdaten (z. B. im Rahmen von Bestellvorgängen) 
• Dokumentationsdaten (z. B. Gesprächsnotizen) 
• Daten zur Anbahnung und der Durchführung unserer Geschäftsverhältnisse 
• Korrespondenz (z. B. Schriftverkehr) 

3. WOFÜR VERARBEITEN WIR IHRE DATEN (ZWECK DER 
VERARBEITUNG) UND AUF WELCHER RECHTSGRUNDLAGE? 

Der Webseitenbetreiber erhebt, nutzt und gibt Ihre personenbezogenen Daten nur dann weiter, wenn dies im gesetzlichen 
Rahmen erlaubt ist oder Sie in die Datenerhebung einwilligen.

Als personenbezogene Daten gelten sämtliche Informationen, welche dazu dienen, Ihre Person zu bestimmen und welche zu 
Ihnen zurückverfolgt werden können – also beispielsweise Ihr Name, Ihre E-Mail-Adresse und Telefonnummer.
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3.1 ZUR ERFÜLLUNG VON VERTRAGLICHEN PFLICHTEN  
(ART. 6 ABS. 1 B DSGVO)

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erfüllung eines Vertrages mit Ihnen oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, 
die auf Grundlage einer Anfrage erfolgen. Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich im Einzelnen nach der konkreten 
Geschäftsbeziehung.

3.2 IM RAHMEN DER INTERESSENABWÄGUNG (ART. 6 ABS. 1 F DSGVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter 
Interessen von uns oder Dritten. Dies erfolgt u.a. zu folgenden Zwecken: 
• Allgemeine Geschäftssteuerung 
• Prüfung, Optimierung und Weiterentwicklung des Produkt- und Dienstleistungsangebots 
• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 
• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs des Unternehmens 
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten 
• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen).

Unser Interesse an der jeweiligen Verarbeitung ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken und ist im Übrigen wirtschaftlicher Natur 
(effiziente Aufgabenerfüllung, Einkauf, Vermeidung von Rechtsrisiken). Soweit es der konkrete Zweck gestattet, verarbeiten wir 

Ihre Daten pseudonymisiert oder anonymisiert.

3.3 AUFGRUND IHRER EINWILLIGUNG (ART. 6 ABS. 1 A DSGVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Zustellung von 
Informationen über das Unternehmen, Produkte und Dienstleistungen, Einladungen) erteilt haben, ist die jeweilige Einwilligung 
Rechtsgrundlage für die dort genannte Verarbeitung. 
Sie können eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die Sie 
uns vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, erteilt haben. Der Widerruf der Einwilligung wirkt nur für zukünftige 
Verarbeitungen.

4. WER BEKOMMT MEINE DATEN? 

Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Personen Zugriff auf Ihre Daten, welche diese zur Erfüllung unserer vertrag-
lichen und gesetzlichen Verpflichtungen brauchen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister außerhalb unseres Unternehmens 
und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten und werden diesbezüglich vertraglich zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung 
erteilt haben oder an die wir aufgrund einer Interessenabwägung befugt sind, personenbezogene Daten zu übermitteln.
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5. WERDEN DATEN IN EIN DRITTLAND ODER AN EINE INTERNATIONALE  
ORGANISATION ÜBERMITTELT? 

Wir übermitteln Ihre Daten in Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (Drittstaaten) nur, soweit 
• zur Ausführung unserer Aufträge erforderlich, 
• es gesetzlich vorgeschrieben ist oder 
• Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. 

Sofern wir Ihre Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermitteln, erfolgt dies grundsätzlich ent-
sprechend den Vorgaben der DSGVO. Darüber hinaus übermitteln wir im Einklang mit dem Grundsatz der Datenminimierung 
ausschließlich Daten, die auf das erforderliche Minimum beschränkt sind.
Teilweise setzen wir Dienstleister ein, deren Firmensitz, Mutterkonzern oder Subdienstleister in einem Drittstaat ansässig ist. 
Eine Übermittlung Ihrer Daten erfolgt nur dann, wenn die Europäische Kommission entschieden hat, dass in einem Drittstaat 
ein angemessenes Schutzniveau besteht (Art. 45 DSGVO), geeignete Garantien vorgesehen sind (z. B. von der Europäischen 
Kommission erlassene Standardvertragsklauseln) und Ihnen als Betroffener durchsetzbare Rechte und wirksame Rechtsbehelfe 
zur Verfügung stehen.

6. WIE LANGE WERDEN MEINE DATEN GESPEICHERT? 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer der Geschäftsbeziehung, dies umfasst die 
Anbahnung und Abwicklung dieser sowie die Aufbewahrung aufgrund gesetzlicher Aufbewahrungsfristen. 
Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie gelöscht. Es sei 
denn, es sprechen gesetzliche Pflichten des Verantwortlichen gegen eine Löschung. Dies kann u.a. der Fall sein zu folgenden 
Zwecken: 
• Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten nach z. B. Handelsgesetzbuch (HGB),  
 Abgabenordnung (AO), Geldwäschegesetz (GwG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung 
  bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 
• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des  
 Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die  
 regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

7. GIBT ES FÜR MICH EINE PFLICHT ZUR BEREITSTELLUNG VON DATEN? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie die personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung der jeweiligen Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, 
die Geschäftsbeziehung mit Ihnen einzugehen und die sich hieraus ergebenden Pflichten zu erfüllen.
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8. WELCHE DATENSCHUTZRECHTE HABE ICH? 

Sie können gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. Sollten Ihre 
Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie eine Berichtigung (Art. 16 DSGVO) verlangen, sollten Ihre Daten unvollständig 
sein, können Sie eine Vervollständigung verlangen. Wenn wir Ihre Angaben an Dritte weitergegeben haben, informieren wir 
diese Dritten über Ihre Berichtigung – sofern dies gesetzlich vorgeschrieben ist. 

Gemäß Art. 17 DSGVO können Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn 
• Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben wurden, nicht länger benötigt werden 
• Sie Ihre Einwilligung widerrufen und es an einer anderweitigen Rechtsgrundlage fehlt 
• Sie der Verarbeitung widersprechen und es keine überwiegenden, schutzwürdigen Gründe für eine Verarbeitung gibt 
• Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden 
• Ihre personenbezogenen Daten gelöscht werden müssen, um gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen. 

Bitte beachten Sie, dass gesetzliche Pflichten des Verantwortlichen dazu führen können, dass Ihre Daten nicht oder erst nach 
Ablauf einer Frist endgültig gelöscht werden können.
 
Darüber hinaus haben Sie ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus 
Artikel 21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungs-
recht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständigen 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG). 

9. INFORMATION ÜBER IHR WIDERSPRUCHSRECHT NACH ART. 21 DSGVO 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betref-
fender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage 
einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im 
Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, 
es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.


